
S I T Z U N G 
 

Sitzungstag: 
 

23.08.2012 
 

Sitzungsort: 
 

Kusel 
 
Namen der Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 
 
Vorsitzender 
 
Gerold Lofi  
 
Niederschriftführer 
 
KAM Marc Wolf  
 
Stimmberechtigte Mitgl. 
 
Karl-Heinz Becker  
Erster Kreisbeigeordneter Jürgen Conrad Vertretung für Herrn Landrat Dr. Hirschberger 
Heidrun Krauß  
Ulla Pfaff  
Michaela Rohe  
Karl Walla  
 
Beratende Mitglieder 
 
Werner Barthel  
Ute Mehrhof  
Andrea Missal  
Leonhard Müller  
Gerd Reinhardt  
Petra Seibert  
Ralf Spacky  
Wolfgang Stemler Vertretung für Frau Barbara Gräßer 
 
Verwaltung 
 
KAR Werner Kronenberger  
KVD Ulrike Nagel  
 
 
Abwesend: 
 
Stimmberechtigte Mitgl. 
 
Dr. Winfried Hirschberger entschuldigt 
Diana Keller entschuldigt 
Heidrun Rühmann entschuldigt 
Dr. Stefan Spitzer entschuldigt 
 
 
 
 
 



Beratende Mitglieder 
 
Anja Bungert entschuldigt 
Marcel Gillenberger entschuldigt 
Barbara Gräßer entschuldigt 
Bettina Hafner entschuldigt 
Alice Höft entschuldigt 
Brigitte Schlachter entschuldigt 
Katja Zielinski entschuldigt 



Tagesordnung 
 

der öffentlichen Sitzung des Jugendhilfeausschusses am Donnerstag, dem 
23.08.2012, um 15:00 Uhr, im Gruppenraum der Jugendfreizeitanlage 

Bambergerhof, in Breitenbach 
 

 
1.   Nachwahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden 
  
2.   Förderung der Projektreihe "Tol(l)eranz find ich gut"; 

hier: Fahrt mit jungen Menschen nach Auschwitz 
  
3.   Kindertagesstätten und Kindertagespflege; 

hier: Entwicklung des Betreuungsbedarfs 
  
4.   Informationen 
  
 
 

********************* 
 
Gegen 15.00 Uhr eröffnete der Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses, Gerold Lofi, die 
10. Sitzung des Jugendhilfeausschusses in der laufenden Legislaturperiode. Nach der Be-
grüßung stellte er die ordnungsgemäße Einladung zur Sitzung und die Beschlussfähigkeit 
des Gremiums fest.  
 
Da keine Anträge zur Ergänzung bzw. Erweiterung der Tagesordnung eingebracht wurden, 
konnte unmittelbar im Anschluss mit der Abhandlung der Tagesordnungspunkte begonnen 
werden. 
 
 



 

 Jugendhilfeausschuss-Sitzung  
am 23.08.2012 
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davon anwesend: 

10 
7 

14 
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 TOP: 1  
Sache / Beschluss Dafür Dagegen Enthaltung 

- - - 
 
 

 
 
Nachwahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende erklärte, dass nachdem Herr Erich Königstein zum 01.01.2012 aus dem 
Jugendhilfeausschuss ausgeschieden sei, wie in der letzten Sitzung des bereits angekün-
digt, in der heutigen Sitzung eine stellvertretende Vorsitzende bzw. ein stellvertretender Vor-
sitzender nachgewählt werden müsse. Nach § 5 AGKJHG wird das stellvertretende vorsit-
zende Mitglied von den stimmberechtigten Mitgliedern aus ihrer Mitte gewählt.  
 
Seitens des Vorsitzenden wurde Frau Heidrun Krauß für das Amt des stellvertretenden Vor-
sitzenden vorgeschlagen. Weitere Wahlvorschläge wurden nicht eingereicht. Nach vorheri-
ger einstimmiger Beschlussfassung wurde über den Wahlvorschlag per Handzeichen abge-
stimmt.  
 
Die Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden endete mit 6 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung. 
 
Frau Heidrun Krauß war somit zur stellvertretenden Vorsitzenden des Jugendhilfeausschus-
ses gewählt. Frau Krauß nahm die Wahl an.  
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Förderung der Projektreihe "Tol(l)eranz find ich gut"; 
hier: Fahrt mit jungen Menschen nach Auschwitz 
 
In der Projektreihe „Tol(l)eranz find ich gut“ ist für die Herbstferien 2012 eine Bildungsfahrt 
für junge Menschen nach Auschwitz geplant. Die Federführung hierfür übernimmt die Evan-
gelische Jugend als Mitglied des Veranstalterbündnisses. 
 
Entsprechend der zutreffenden Thematik war vorgesehen, die Gedenkstättenfahrt im Rah-
men des dem Landkreis Kusel bewilligten Bundesprojektes „Toleranz fördern – Kompetenz 
stärken“ abzuwickeln. Eine Förderung im Bundesprojekt war allerdings nicht zu erreichen, 
weil im Falle einer Fördermöglichkeit über das Deutsch-Polnische Jugendwerk eine weitere 
Bezuschussung aus Bundesmitteln nicht möglich ist.  
 
Um jungen Menschen den erforderlichen umfassenden Eindruck in die Unmenschlichkeit 
faschistischer Systeme zu vermitteln und so besser aufkommenden rechtsextremen Ten-
denzen in ihrem Umfeld entgegen zu treten, soll die Fahrt dennoch durchgeführt werden. 
 
Die Maßnahme ist für 20 Teilnehmer/innen ausgelegt. Die Leitung hat Gerold Lofi von der 
Ev. Jugend. Wie bei den bisherigen Fahrten, soll der Teilnehmerbeitrag die Möglichkeit einer 
Anmeldung nicht beeinträchtigen. Das Bündnis möchte daher die Teilnahme für 50 Euro er-
möglichen. 
 
Die Gesamtkosten von 5.940,- Euro setzen sich aus den Transportkosten, Unterkunft- und 
Verpflegungskosten sowie den Eintrittsgeldern und Führungsgebühren zusammen. 
 
Das Bündnis „Tol(l)eranz find ich gut“ bittet den Jugendhilfeausschuss des Landkreises um 
einen Zuschuss von 1.870,- Euro. Weiterhin wird das Bündnis über die Arbeitsgemeinschaft 
der evangelischen Jugend (aej) nach dem Bundesjugendplan einen Zuschuss beantragen. 
 
Ergänzend zu der Beschlussvorlage erläuterte Herr Gerold Lofi, Vorsitzender des Jugendhil-
feausschusses und zugleich Mitarbeiter des Jugendreferats der Evangelischen Jugend, das 
Programm und beantwortete Fragen der Jugendhilfeausschussmitglieder. Sodann wurde 
über den Antrag abgestimmt.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss bewilligt dem Veranstalterbündnis „Tol(l)eranz find ich gut“ für die 
Bildungsfahrt nach Auschwitz einen Zuschuss in Höhe 1.870,- Euro. 
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Kindertagesstätten und Kindertagespflege; 
hier: Entwicklung des Betreuungsbedarfs 
 
Im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes erläuterte der Leiter des Referats Verwaltung 
und Soziale Dienste Jugendamt, Herr Werner Kronenberger die Entwicklung des Betreu-
ungsbedarfs in den Kindertagesstätten. Den Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses wurde 
hierzu eine Übersicht der notwendigen Änderungen im Kindergartenjahr 2011/2012 und der 
geplanten Änderungen für das Kindergartenjahr 2012/2013 ausgeteilt. Insgesamt habe man 
85 Ganztagsplätze und 10 Kleinkindplätze neu geschaffen. Gleichzeitig reduziere sich die 
Gesamtzahl der Plätze um 31 Plätze. Die Anzahl der Kindertagespflegeplätze sei im Ver-
gleich zum Vorjahr um 61 Plätze auf 251 gestiegen. Dadurch habe sich auch die Anzahl der 
Tagespflegepersonen von 67 auf 81 erhöht. Zum Stichtag 15.08.2012 befänden sich 13 
Zweijährige, 23 Kinder vom zweiten bis zum sechsten Lebensjahr und  33 Kinder von sechs-
ten bis zum vierzehnten Lebensjahr in Kindertagespflege. Anschließend ging er auf Anzahl 
der Plätze für Kleinkinder verteilt nach altergemischten und geöffneten Regelgruppen ein. 
Demnach biete man 245 Plätze für Kleinkinder in altergemischten Gruppen und 283 Plätze in 
geöffneten Regelgruppen an, so dass man kreisweit über insgesamt 528 Plätze für Kleinkin-
der verfüge.  
 
Herr Karl-Heinz Becker erklärte, dass man bei diesen Zahlen nicht befürchten müsse, dass 
der Landkreis Kusel irgendwann den Bedarf an Kleinkindplätze nicht decken könne. Auf sei-
ne Frage, wie sich die regionale Verteilung der Tagespflege auf den Landkreis darstelle, er-
klärte Herr Kronenberger, dass man insbesondere im Südkreis über ein gutes Angebot ver-
füge. Die zuständige Dezernatsbeauftragte, Frau Ulrike Nagel, ergänzte, dass man bisher 
jedoch kreisweit für alle Einzelfälle kurzfristig eine Lösung bieten konnte.  
 
Anschließend erklärte der Leiter der Abteilung Jugend und Soziales, Herr Leonhard Müller, 
dass man die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses in der heutigen Sitzung frühzeitig über 
den Stand des Betreuungsbedarfs auf Grundlage der Geburtenzahlen zum Stichtag 
01.08.2012 informieren und in der nächsten Sitzung den Kindertagesstättenbedarfsplan, 
welcher zum Stichtag 01.09.2012 fortzuschreiben ist, zur Beschlussfassung vorlegen wolle.  
 
Nachdem die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses keine Einwände gegen die vorgestellte 
Entwicklung hatten, erklärte der Vorsitzende, dass die Verwaltung auf Grundlage dieser Da-
ten weiterplanen solle. 
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Informationen 
 
Im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes wurde die Mitglieder des Jugendhilfeausschus-
ses über folgende Punkte informiert. 
 
a) Bundesprogramm „Toleranz fördern – Kompetenz stärken“ 
 
Hierzu informierte der Vorsitzende, dass man zur Zuschussquote 2012 aus dem Bundespro-
gramm von 90.000,- Euro noch zusätzlich 5.000,- Euro bewilligt bekommen habe und wies 
darauf hin, dass sich diese zusätzliche Förderung insbesondere für Kleinprojekte, die ge-
bündelt abgewickelt werden können, eigne. Herr Werner Barthel beantwortete in diesem Zu-
sammenhang noch einige Fragen der Jugendhilfeausschussmitglieder zu dem Programm 
sowie zur Antragsstellung.  
 
b) Lokal Global 
 
Anschließend kündigte Herr Gerold Lofi eine Veranstaltung des Jugendreferats Kirchenkreis 
Obere Nahe im Prot. Gemeindehaus Lauterecken zum Thema „Rechtsextremismus im Inter-
net“ an. Um Jugendliche über die Gefahren im Internet aufzuklären, stehe im Rahmen des 
Projekts „Lokal-Global“ des Landesfilmdienstes Mainz vom 17. September bis zum 21. Sep-
tember 2012 die mobilen Internet-Cafés für Workshops zur Verfügung. Anschließend lud er 
alle Mitglieder des Jugendhilfeausschusses zu der Auftaktveranstaltung ein. 

c) Kinder- und Jugendolympiade 
 
Im Anschluss berichtete Herr Werner Barthel über die 25. Kinder- und Jugendolympiade und 
kündigte bereits den nächsten Termin am 29.06.2013 in Waldmohr an.  
 
d) Jugendtreff Breitenbach 
 
Hierzu informierte Herr Barthel, dass der Jugendtreff in Breitenbach wieder geöffnet habe.  
 
e) Sitzungstermin 
 
Schließlich wurde vereinbart, dass die nächste Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 
Mittwoch, dem 17.10.2012, um 15.00 Uhr, stattfinden soll. 
 
 
Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses nahmen die vorgetragenen Informationen zur 
Kenntnis. Einwände wurden keine erhoben.  
 
 



 
 
 
Im Anschluss an die Sitzung fand eine Begehung der Jugendfreizeitanlage Bamberghof statt. 
 
 

********************* 
 

 
Die Sitzung begann um 15:00 Uhr und endete gegen 15:50 Uhr. 
 
 

********************* 
 

 
 

Geschlossen: 
 
 
 
 

Der Vorsitzende: 
gez. 
(Gerold Lofi)  

  

Der Schriftführer: 
gez. 
(Marc Wolf) 

Vorsitzender des 
Jugendhilfeausschusses 

   Kreisamtmann 

 


